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für Auszeichnen eines der hängenden Modelle nach der Natur. Schöne
Ausführung des Bleistiftentwurfes mit Tusch, Zeichenerklärung dazu,
war für die meisten Nnaben in der häuslichen Freizeit selbstverständ¬
lich. Der eine oder andere fügte Notizen oder eine kleine Beschreibung
hinzu, hatte doch das Physik-Merkheft durch diese Aufgabe wieder
an Wert gewonnen.

Damit war vor 3 Jahren diese ,,brennende" Frage erledigt,- die
Modelle kamen wieder nach Hause. Zn den folgenden Jahren stieg
das Interesse zwar nicht mehr so stark, immerhin ist dieses Problem
typisch dafür, wie sich Ninder außerhalb der Schule Missen und Non¬
nen aneignen, in das der Lehrer eingreift, um seinem Unterrichts-
s y st e m Fleisch und Blüh stofflicher Einseitigkeit in der ju¬
gendlichen Selbstausbildung aber einen hemmenden Abschluß zu geben.

^sakressckau.
Arbeitsüberslcht und Rückblick.

Trotz der scheinbar willkürlichen Auswahl der Themen fügt sich
auch die Arbeit in diesem Bande unseres Sammelbuches einer bestimm¬
ten Anordnung ein:

A. Theorie.
1. Gegenwartserkenntnis.

Ninderleistung und Nulturarbeit. Naturkrast und Unterrichtskunst.
Interpretation. Religionsunterricht. Technik.

2. Erziehungsgeschichte.
Nopf, herz und Hand. Pestalozzi in Stanz.

Salzmann.
B. Praxis.

l. Ninderbeobachtung.
Kinderarbeit im Spielzeug. Puppen und Puppenspiele.

Ninderspielzeug fremder Völker.
Weihnachtswünsche. Kindergarten.

Flugmaschinen. Meistersinger. Erinnerungsblatt.


